
FREITAG, 16. JANUAR 2009

VORMITTAGS

9.00 Uhr WORKSHOP WEINBAU
Umsetzung der Förderprogramme
- Umstrukturierung 

Dr. Manfred Engel, Dez. Weinbauamt

- Flächenberechnung Weinbaukartei
Christoph Presser, Dez. Weinbauamt

- Pheromon
Claudia Jung, Dez. Weinbauamt

- Steillagen
Andreas Krück, Dez. Weinbauamt

Moderation: Fritz Derstroff, Dez. Weinbauamt

Die Veranstaltung ist ein Informations- und Erfahrungsaustausch. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung beim Dez. 
Weinbauamt Eltville, Frau Meyer (Tel. 06123-905810), Herr 
Bollig (Tel. 06123-905812), per Fax 06123-902800 oder per Email 
info@brw-eltville.de ist erforderlich.

NACHMITTAGS

14.00 Uhr Fachliche Weinprobe
„Schinken und Wein“-

Interpretation:
Peter Waltz, Metzgerei Waltz, Mainz

Michael Bott
Domdechant Werner´sches Weingut
Hochheim

Musikalische Umrahmung:
Charly Nägler

Alle Winzer und Freunde des Rheingauer Weines
sind herzlich eingeladen!

Eintrittspreise:

Fachtagung
Montag und Dienstag je Tag  2,50 €
(Mitglieder im BRW frei)

Weinprobe 18,00 €
Schüler und Studenten 9,00 €

Die Karten für die Weinprobe sind im Vorverkauf im 
Dez. Weinbauamt bei Herrn Bollig, ab 12. Januar im 
Foyer des „Haus des Gastes“, Kiedrich und an der 
Tageskasse erhältlich.

Die Rheingauer Weinbauwoche ist eine 
Gemeinschaftsveranstaltung

des Regierungspräsidiums Darmstadt, 
Dez. Weinbauamt mit Weinbauschule Eltville

des Rheingauer Weinbauverbandes e.V.

des Landfrauenverbandes Wiesbaden-Rheingau

der Arbeitsgemeinschaft Rheingauer Weingutsverwalter

des Arbeitskreises Hessischer Rebenveredler

unter Leitung
des Bundes Rheingauer
Weinbau-Fachschulabsolventen e.V.
Wallufer Str. 19, 65343 Eltville
Tel.: 06123 / 9058-12
Fax: 06123 / 902800
Email: info@brw-eltville.de
Internet: www.brw-eltville.de

EINLADUNG

Wir laden alle Mitglieder, Winzer und
Interessenten zur

52. RHEINGAUER 
   WEINBAUWOCHE

vom 12. bis 16. Januar 2009
nach Kiedrich
„Haus des Gastes“

herzlich ein.

BUND RHEINGAUER
WEINBAU-FACHSCHULABSOLVENTEN e.V.
Eltville am Rhein

in Zusammenarbeit mit dem
REGIERUNGSPRÄSIDIUM DARMSTADT
DEZ. WEINBAUAMT MIT WEINBAUSCHULE
Eltville am Rhein

Für den Vorstand

Vorsitzender



MONTAG, 12. JANUAR 2009

VORMITTAGS

9.30 Uhr Tagung der Arbeitsgemeinschaft
Rheingauer Weingutsverwalter

NACHMITTAGS 

14.00 Uhr Begrüßung

PFLANZENSCHUTZ

• Rückblick und Ausblick unter Berücksichtigung 
der Pflanzenschutzmittelsituation 2009
Beate Berkelmann-Löhnert z, FA Geisenheim

WEINBAU
• Klonenentwicklung beim Riesling und 

Burgunder
Prof. Dr. Ernst Rühl, FA Geisenheim

• Bodenpflege und N-Versorgung unter sich 
ändernden klimatischen Bedingungen -
AHL-Depotdüngung
Oswald Walg, DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück
Bad Kreuznach

• Aktuelle Stunde
- Angabe allergener Stoffe (Tobias Leib, Dez. WBA)

Diskussionsleiter: Manfred Bickelmaier, Oestrich

DIENSTAG, 13. JANUAR 2009

VORMITTAGS

9.00 Uhr Tagung des Arbeitskreises 
Hessischer Rebenveredler

10:00 Uhr: öffentlich:
- Ist Flavescence dorée eine Gefahr für den

Deutschen Weinbau.
Prof. Dr. Annette Reineke, FA Geisenheim

- Was würde die Ausweisung eines Schutzge-
 bietes bezüglich der Flavescence dorée
bedeuten
Prof. Dr. Ernst Rühl, FA Geisenheim

NACHMITTAGS

14.00 Uhr Begrüßung

KELLERWIRTSCHAFT

• Trubaufbereitung mit neuen Filterhilfsmitteln und 
neuartigen Filtertüchern
Bernhard Degünther, DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück, 
Oppenheim

BETRIEBSWIRTSCHAFT

• Betriebsübergabe im Weinbaubetrieb unter dem 
Gesichtspunkt des neuen Erbrechtes
Walter Sesterhenn, Bauern- und Winzerverband
Rheinland-Nassau

• Neue Verpackungsverordnung –
Abgabepflicht für alle!?
Gerhard U. Engels, Reclay Group Köln

• Weinbauförderung –
neue Fördermöglichkeiten ab 2009
Dr. Manfred Engel, Dez. Weinbauamt Eltville

Diskussionsleiter: Fritz Derstroff, Dez. Weinbauamt

MITTWOCH, 14. JANUAR 2009

GROSSE WINTERFACHTAGUNG
DES RHEINGAUER WEINBAUVERBANDES

VORMITTAGS
9.00 Uhr Regionalpark Rheingau – Entwicklung 

des Weinbaus für die Zukunft
Podiumsdiskussion mit dem Vorsitzenden des 
Zweckverbandes Rheingau, Bürgermeister Paul 
Weimann, dem Regionalmanager Dieter Popp, 
dem Vorsitzenden des Vereins für Regional-
entwicklung, Dr. Matthias Corvers sowie dem 
Geschäftsführer der Rheingau-Taunus Kultur und 
Tourismus GmbH, Alexander Hauck 
Diskussionsleitung: Holger Daniel, Rheingauer 
Weinbauverband e.V.

Ort: Hotel Schwan, Rheinallee 5-7, 65375 Oestrich-Winkel
Die Veranstaltung ist ein Informations- und Erfahrungs-
austausch für Mitglieder des Rheingauer Weinbauverbandes. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung bei der 
Geschäftsstelle des Rheingauer Weinbauverbandes e. V., 
Kloster Eberbach, 65346 Eltville, ist erforderlich. 
Tel.: 06723/91757, Fax: 06723/917591, 
E-Mail: info@rheingauer-wbv.de

NACHMITTAGS öffentlich
14.00 Uhr

• Begrüßung Pia Rosenkranz, Vizepräsidentin

• Grußwort des Landrates

• Bericht des Präsidenten
Klaus-Peter Keßler, Präsident

• Aktuelles zur Weinbaupolitik aus Sicht 
der Landesregierung
Staatsminister Wilhelm Dietzel, Ministerium für 
Umwelt, ländlichen Raum und Verbraucherschutz

• „Viel Wirbel um das EU-Weinbezeichnungsrecht“
Dr. Rudolf Nickenig, Generalsekretär des 
Deutschen Weinbauverbandes e.V. 

• „Wie könnte sich der Rheingau positionieren?“
Michael Berger, das Team Agentur für Marketing 
GmbH

• „Neue Wege im Gemeinschaftsmarketing“ 
Monika Reule, Geschäftsführerin Deutsches 
Weininstitut GmbH

DONNERSTAG, 15. JANUAR 2009

VORMITTAGS 
9.00 Uhr WORKSHOP KELLERWIRTSCHAFT

vormals: Arbeitskreis Rhg. Kellerwirte
- Schraubverschluss mit Membran

Peter Hasselbach, Hasselbach GmbH

Die Veranstaltung ist ein Informations- und Erfahrungsaustausch. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung beim Dez. 
Weinbauamt Eltville, Frau Meyer (Tel. 06123-905810), Herr 
Bollig (Tel. 06123-905812), per Fax 06123-902800 oder per Email 
info@brw-eltville.de ist erforderlich.

NACHMITTAGS 
14.00 Uhr Tagung des Bezirkslandfrauenverbandes 

Wiesbaden-Rheingau
• Begrüßung und Bericht zur Lage

Frau Helga Dreßler
• Grußworte
• Klimaveränderung – Chance und

Risiko für die Landwirtschaft?
Matthias Walheim, 
Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

• Rahmenprogramm 
Erbenheimer Landfrauen

• Schlusswort
Frau Inge Schaab


